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● Das CRM beschreibt gemeinsame Grundstrukturen 
fachgerechter Museumsdokumentation.

● Die vorliegende Beschreibung des CRM ist 
objektorientiert.

– Die objektorientierte Beschreibung kommt Informatikern entgegen,
kann aber eine Erschwernis für den Dokumentar sein.

● Das CRM definiert einige wenige fundamentale 
Klassen und ihre Beziehungen zueinander.

– Erweiterungen im Sinne von Verfeinerungen sind erwünscht und
notwendig.
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Ereignisse

Ein Beispiel
aus der Praxis



Identität ⇔ Klassifikation

Achtung:
Vermischung von identifizierender
und klassifizierender Information
in der Objektbezeichnung



Wann ist eine Datenstruktur
„CRM-kompatibel“?

Eine Datenstruktur nennt man „CRM-kompatibel“, wenn alle korrekt
in dieser Struktur kodierten Daten (ohne Informationsverlust)

in eine CRM-Struktur umgesetzt werden können.

M. Dörr:
In diesem Sinne haben sich alle bislang untersuchten Strukturen als
CRM-kompatibel erwiesen.
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Zugriff auf heterogene, CRM-kompatible DB-Systeme

Abfragesystem
(CRM-Query)

Datenbank 1 Datenbank 3Datenbank 2

DB1 Schema DB1 Schema DB1 Schema

Schema-Abbildung
DB1 ⇒ CRM

Schema-Abbildung
DB3 ⇒ CRM

Schema-Abbildung
DB2 ⇒ CRM



Schlusskommentar

● Beginnen Sie die Lektüre der CRM Beschreibung vorne.
● Versuchen Sie zu verstehen, bevor Sie kritisieren.

● Jedem sein eigenes CRM!


